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Ja, ich glaub schon, dass es diese ganze mediale Panikmache ist, die einen manchmal auch
etwas überzogen reagieren lässt.
Es gibt soviel, was sich negativ auf Schwangere und ihr Ungeborenes auswirken kann, aber
normalerweise macht man sich deutlich weniger Gedanken.

In meiner letzten Schwangerschaft war ich auch nicht gegen die saisonale Grippe geimpft, aber
ich wäre nie auf die Idee gekommen so zu reagieren, wie ich es jetzt tue. Man lässt sich da
einfach verrückt machen, gerade auch weil eben keiner Genaueres weiß.

Aber gerade als Schwangere ist es auch manchmal verdammt schwer, auf dem Teppich zu
bleiben, weil man eben nun mal plötzlich nicht mehr nur für seinen eigenen Körper und seine
eigene Gesundheit verantwortlich ist, sondern eben mit wirklich allem, was man tut und lässt
auch für das Leben eines anderen Menschleins.

Ich versuche dennoch immer mal wieder runterzukommen - im Endeffekt schadet man seinem
ungeborenen Kind genauso viel, wenn man sich übermäßig aufregt und ängstigt. Und
außerdem bringt man sich um eine schöne Schwangerschaft.

Aber ich weiß - das ist manchmal leichter gesagt als getan - mir geht's da ja ganz genauso.

LG
Mia
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